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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung 

Anfrage der Abgeordneten Karl-Heinz Bley und Karsten Heineking (CDU), eingegangen am 

19.11.2014 

Was tut die Landesregierung zur Verbesserung der Bahnverbindung zwischen Bremen und 

Esens? 

Fahrgäste, die von Bremen nach Esens oder von Esens nach Bremen fahren möchten, müssen 

immer mindestens zweimal umsteigen. Direkte Bahnverbindungen zwischen der Stadt Bremen und 

der Stadt Esens mit Busverbindungen zu den Touristenorten an der Küste gibt es nicht. Anders im 

westlichen Teil der Region, wo die DB AG eine Schienenanbindung bis nach Norddeich bedient.  

Dies wird nicht nur von den Bürgern im Harlingerland, sondern auch von den Touristen als sehr ne-

gativ empfunden. Im Übrigen wurden Überlegungen zur Verlängerung der Bahnstrecke von Esens 

nach Bensersiel von der Landesregierung fallengelassen.  

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung:  

1. Was tut die Landesregierung, um eine direkte Bahnverbindung zwischen Bremen und Esens 

zu realisieren? 

2. Welche Möglichkeiten sieht die Landesregierung in der Zukunft, um eine direkte Bahnverbin-

dung zwischen Bremen und Esens zu etablieren? 

3. Welche Gespräche mit Bahnbetreibern aus der Region (beispielsweise Nordwestbahn oder 

DB AG) hat es diesbezüglich bereits gegeben?  

4. Sind weitere Gespräche geplant? 

 

(Ausgegeben am 26.11.2014) 
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